
04. Januar 2025

Blutige Angriffe im Gazastreifen: Über
41 Tote bei israelischen Einsätzen!

Aktuelle Berichte über den Gaza-Konflikt: Israel greift
Dschabalia und Deir al-Balah an - zahlreiche Opfer und

humanitäre Krise.

Deir al-Balah, Palästina - Im Gazastreifen haben israelische
Angriffe am 4. Januar 2025 zu mindestens 41 Todesfällen
geführt, während zahlreiche weitere Menschen in Dschabalia,
Deir al-Balah und Rafah verletzt wurden. Diese Informationen
stammen von der palästinensischen Nachrichtenagentur Wafa
und basieren auf Angaben aus medizinischen Kreisen. Zunächst
gab Israel keine Details zu den Kampfhandlungen oder den
Berichten heraus, bestätigte jedoch später, dass das Militär in
Deir al-Balah vier bewaffnete Hamas-Kämpfer in einem Fahrzeug
durch einen Präzisionsschlag getötet hatte. Die Angaben beider
Seiten sind nicht unabhängig verifizierbar.

Weiterhin sprengte die israelische Armee in Beit Hanun einen
großen Gebäudekomplex, den sie als Bedrohung für Israel
ansah. Die zerstörten Gebäude waren mit
Panzerabwehrstellungen, Tunneln und Raketenabschussrampen
ausgestattet. Palästinenser werfen Israel vor, den Norden des
Gazastreifens entvölkern zu wollen. Unterdessen fordern
rechtsextreme Kreise in Israel die Errichtung von Siedlungen im
Gazastreifen, eine Idee, die von Regierungschef Benjamin
Netanjahu als nicht geplant abgelehnt wurde. Israel führt seit
dem Hamas-Massaker am 7. Oktober 2023 Kämpfe gegen die
Terrororganisation in Gaza. Nach palästinensischen Angaben
sind seitdem mehr als 45.700 Menschen ums Leben gekommen
und fast 109.000 weitere verletzt worden. Verhandlungen über



eine Waffenruhe sind seit Monaten ins Stocken geraten, wie 
radioenneperuhr.de berichtete.

Konfliktverlauf und humanitäre Lage

Der Krieg in Israel und Gaza, der seit dem 7. Oktober 2023
anhält, begann mit einem Angriff der Hamas auf Israel, der
1.139 Menschen das Leben kostete und als größter Massenmord
an Juden seit dem Holocaust gilt. Bei diesem Angriff wurden
Militärposten, Kibbuzim und ein Open-Air-Musikfestival Ziel der
Attacke, und 250 Menschen wurden entführt und in den
Gazastreifen gebracht, darunter Frauen, Kinder und Senioren.
Der Konflikt führte dazu, dass über 60.000 Israelis evakuiert
werden mussten und die israelische Regierung am 9. Oktober
2023 die Blockade des Gazastreifens verschärfte, was die
Versorgung mit Nahrungsmitteln, Strom und Treibstoff stoppte.
Seitdem sind zudem mehr als 40.000 Palästinenser getötet und
über 90.000 verletzt worden, wobei die genauen Zahlen
zwischen Kämpfern und Zivilisten nicht unterschieden werden.
Die humanitäre Lage im Gazastreifen wird als katastrophal
beschrieben, mit gravierendem Mangel an Wasser, Nahrung und
medizinischer Versorgung.
Diese Informationen stammen aus einer umfassenden Analyse
der Konfliktdynamik, wie sie in Wikipedia festgehalten ist.
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